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Vorwort: 
 
Liebe Bergfreund*Innen,  
 
startet Ihr auch mit guten Vorsätzen ins neue 

Jahr?  
Und sei es nur die Urlaubsplanung, die uns in 
ferne Länder, an interessante Orte, „geile“ 
Felsen, grüne Gipfelchen und auf 

entdeckungsreiche Touren bringen soll. 

In diesem Heft haben wir eine breite Auswahl 

an unseren geplanten Unternehmungen über 
das ganze Jahr hin zusammengetragen. Und 
das sind bei weitem noch nicht alle. 
 

Wie immer hier der Aufruf, Euren Beitrag – und 

sei es nur eine kurze Notiz oder ein Bild – uns 

zuzusenden. 

Bevor wir weiter nach vorn schauen, möchte 

ich mich bei allen bedanken, die unser 

Vereinsleben bereichert, unsere Kletterhalle 

und Hütte gepflegt, repariert und verschönert 

und uns als Vorstand unterstützt haben. 

DANKE. 

Im Jahr 2019 wird der Deutsche Alpenverein 

150 Jahre alt. Es finden dazu zentrale 

Veranstaltungen statt. 

Aber auch bei uns sollte das Jubiläum genutzt 

werden, um Werbung für unseren Verein und 

unseren Sport mit seinen vielen Spielarten zu 

machen. Mal sehen, was wir da gemeinsam auf 

die Beine stellen. 

Stolz werden wir auf 20 Jahre Dessauer Hütte 

zurückblicken. Dazu möchten wir alle Aktiven 

für ein Wochenende in die Hütte einladen, um 

zu diesem Jubiläum auch Danke zu sagen. 

Diese Feier ist am 31. August 2019 geplant. 

Einen neuen Termin für unsere 

Jahreshauptversammlung haben wir auch 

schon anvisiert: Freitag, der 15. November 

2019. Nur der Ort steht noch nicht fest. Wir 

wollen es beim nächsten Mal besser machen 

und einen barrierefreien Raum nutzen. 

Vielleicht haben ja die Betroffenen eine Idee.  

Den Imbiss zur Versammlung für Euch mit Uta 

vorzubereiten hat mir Spaß gemacht. Wir 

suchen also einen Vereinsraum in Dessau, für 

ca. 40 Leute mit etwas Platz für ein Buffet. 

Nun schauen wir noch weiter in die Zukunft: Im 

Jahr 2020 besteht die Sektion Anhalt dann seit 

125 Jahren. Das soll groß gefeiert und mit einer 

Sonderausgabe des Mitteilungsheftes 

gewürdigt werden. Das kann aber nur gut 

gelingen, wenn sich ein paar Mitglieder 

zusammensetzen und etwas organisieren. 

Davon lebt ein Verein. 

Allen Mitgliedern und Interessierten wünsche 

ich ein schönes, ein sportliches Jahr 2019 

Euer Torsten Hinsche 
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Glückwünsche  

Wir gratulieren zum Geburtstag:
84 Jahre 

Erhard Pfeiffer 

Hans-Eberhrad Strom 

 

82 Jahre 

Erika Pfeiffer 

 

75 Jahre 

Klaus Beyersdorfer 

Hanna Koepernik 

Bernd Schärer 

 

70 Jahre 

Dieter Umlauf 

Klaus Schübel 

 

65 Jahre 

Bernd Wenzel 

Jörg Geyer 

 

60 Jahre 

Detlef Noack 

Gabriele Mühlner 

Gunnar Siemer 

Sigrid Schmalfuß 

 

50 Jahre 

Fritz Hertel 

Andreas Thürmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dirk Hilgenhof 

Frank Hering 

Jana Zierau 

Katy Heylen 

Kerstin Winzer 

René Falkenthal 

Sebastian Glombitza 

Thomas Binder 

 

40 Jahre 

Birgit John 

Daniel Marré 

Nico Albert 

 

30 Jahre 

Johanna Ritter 

Peter Hoffmann 

Torsten Lawcki 

 

20 Jahre 

Franz Kilian Anton 

Max Geiger 

 

10 Jahre 

Alicia Pieper 

Anna Klara Soika 

Fine Schoeneberg 

Oskar Fritsche
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Wir begrüßen folgende Neumitglieder 

Johannes Arendt, Lynn Bauer, Peter Boost, Ute Boost, Kerstin 

Böttcher, Werner Böttcher, Lauritz Grabo, Franz-Samuel Grötzsch, 

Benno Hain, Beate Heinrich, Frank Hippold, Maximilian Hofmeier, 

Birgit, John, Dirk John, Hannah John, Thomas Knie, Niklas König, 

Franziska Kröger, Nicole Krzewsky, Jesse Lehmann, Marek Lehmann, 

Nils Lorenz, Anne-Sophie Lühmann, Daniel Marré, Dari Marré, Johann 

Mattern, Lilly Marie Nagel, Norman Pohl, Marco Prilla-Rehain, Enzo 

Rehain, Matteo Rehain, Nadine Rehain, Raphael Rehain, Katja Richter, 

Fabienne Sandau, Levi Sandau, Sebastian Sandau, Dominik Sauer, 

Sandra Schubert, Keron Seidel, Frank Semmer, Steffi Semmer, Thomas 

Volkmer, Tristan Werberger, Sophia Wild, Thomas Wild, Oliver Zick, 

Alexandra Ziese, Friederike Zinner. 
 

---------------------------------------------------------------------------------- 

WICHTIG!  Hüttenputz 2019 

Vom 08.03.- 10.03.2019 findet wieder das jährliche 
„Großreinemachen“ in der Dessauer Hütte in Papstdorf statt. Dabei 
wird die Hütte für die bevorstehende Saison auf Vordermann 
gebracht. Neben den üblichen Reinigungsarbeiten stehen eine Menge 
Instandhaltungsarbeiten an. Dazu werden noch fleißige Helferinnen 
und Helfer gesucht. In den vergangenen Jahren lag die Hauptlast 
immer auf den Schultern unseres Hüttenwarts Alex. In diesem Jahr 
hoffen wir auf eine breitere Unterstützung. Neben den Arbeiten an der 
Hütte bleibt dann auch noch Zeit für den ein oder anderen Gipfel und 

einen gemütlichen Abend in der Hütte. Weitere Informationen 
erhaltet Ihr beim Vorstand oder direkt bei Alex Körting. 

---------------------------------------------------------------------------------- 

WANTED! 
Sponsoren für unsere Jubiläums-Hefte 2019/2020 gesucht. Kennt ihr 
Jemanden, der als Sponsor (mit u. ohne Werbung) die Finanzierung unseres 
Heftes unterstützen möchte? Sprecht ihn an. So können wir in den nächsten 
Jahren noch schönere, interessantere Mitteilungshefte herausgeben.  

Euer Torsten Hinsche 
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Wandern in Cornwall 
Von Torsten Hinsche 

 

Am Anfang war ein Traum:  

Mit Freunden ein Urlaub in der 

Heimat von Freunden. 

Als konkretes Ziel wurde der 

berühmte South West Coast Path 

(SWPC) auserkoren. Leider machten 

betriebliche Belange einen Strich 

durch die gemeinsame 

Urlaubsplanung, so flogen Uta und ich 

alleine nach England und wir konnten 

einen Zwischenstopp im Bodmin 

Moor einlegen, dem „kleinen Bruder“ 

des Dartmoor. 

Wir wanderten nach Minions und 

stiegen zu den „Cheesewrings“ 

(Käsescheiben-Felsen) hinauf. Ab 

Padstow sind wir dann auf dem SWCP 

Richtung Südwesten bis Newquay 

gewandert. 

Meist waren wir allein unterwegs, wir 

erkunden eine der vielen Höhlen und 

schauen uns die kommende Flut an bis 

die Sonne unter ging. Damit wir den 

Treff mit unsren Freunden einhalten 

können, sind wir von Newquay mit 

Bus nach St. Ives gefahren.  
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In der 2. Woche hatten wir dann 

erlebnisreiche Tage beim Wandern 

und wild campieren mit unseren 

Freunden und etliche Tage endeten 

mit einem gemeinsamen Besuch in 

einem Pub.  

Am Land’s End, dem westlichsten 

Punkt Englands, können wir uns nur 

kurz aufhalten – zu viele Touristen 

werden hierhergelockt, nur 100 – 200 

Meter weiter sind wir wieder auf 

einsamen Pfaden unterwegs. 

An anderer Stelle verhalf uns 

allerdings eine Touristenattraktion zu 

einem unverhofften, leckeren 

Abendessen. Vor dem Minack-Theatre 

gab es einen Imbiss mit Fishpie und 

Chili con carne. 

Unsere gemeinsame Wanderung führt 

uns weiter bis Penzance, von dort 

fährt uns ein Zug nach London. Wer 

Interesse an mehr Infos zur Anreise 

und Tour hat kann uns gern 

ansprechen. 
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Termine und Veranstaltungen 2018/2019 
Das aktuelle Programm ist unter https://www.dav-dessau.de/aktivitäten-veranstaltungen/ 

oder über diesen QR-Code abrufbar 
 

Stammtische und Skatabende 
Die Stammtische und Skat-Abende finden jeden 2. Dienstag im 
Monat im Sportheim Kienfichten in der Peusstraße 43 in 06846 
Dessau-Roßlau statt.  
 

Termine der Wandergruppe 
Sa., 05.01.   Neujahrswanderung     ca. 7 km 

Treff wird bei Anmeldung bekannt gegeben  
Mittagessen gegen 13.00 Uhr in der Gaststätte beim Bad 
Mosigkau 
Anmeldung bis 28.12. 
 

Sa., 02.02.   Dommuseum Ottonianum Magdeburg  ca. 10 km 
Anschließend Rundgang durch den Rothehornpark 
(Eintritt 7,50 €) 
Treffpunkt: 8:45 Uhr DE Hbf Schalterhalle, Abfahrt 9:02 Uhr 
Ankunft: 17:13 Uhr 
Anmeldung bis: 30.01. 

  
Sa., 02.03.  Von Mühlanger über die Külsoer Mühle nach Zahna 

ca. 12 km 
Rast in der Külsoer Mühle 
Treffpunkt: 8:50 Uhr DE Hbf Schalterhalle, Abfahrt 9:09 Uhr 
Ankunft: 16:50 Uhr  
Anmeldung bis: 28.02. 

 
Sa., 27.04.  Vom Ringheiligtum Pömmelte nach Schönebeck ca. 15 km  

Rucksackverpflegung  
Treffpunkt: 7:50 Uhr DE Hbf Schalterhalle, Abfahrt 8:08 Uhr 
Ankunft: 17:59 Uhr Anmeldung bis: 25.04. 
 

Bitte zu den Wanderungen bei Carola Wendt anmelden unter Tel.: 0340/2212107 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Themenabende im Kletterzentrum Zuckerturm: 
Die Themenabende finden im Kletterzentrum Zuckerturm jeweils um 20:00 Uhr statt. An 

diesem Abend ist ein Trainer vor Ort, der Anfängern und Fortgeschrittenen Tipps und 
Hilfestellungen geben kann. Infos + Anmeldung: http://themenabend.dav-dessau.de 

Ab sofort immer Mittwochs ! 

16.01.      Klettertechnik: Die Eindrehbewegung 

13.02.      Klettertechnik: entlastet Antreten – Entkoppeln 

13.03.      nochmal Klettern: Klettertechnik: Stützen - Stemmen – Spreizen 

10.04.      Draußen Klettern ist anders: Standplatzbau, Abseilen, Umbauen, … 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Bergsport- und Klettertermine 
 

22.04.- 28.04. Klettersteige am Gardasee - Gemeinschaftstour 
 Info/Anmeldung: https://kurse.dav-dessau.de  
 

05.05.- 10.05.  B.A.D.-Boys Kletter-Gipfeltour 2019  
(Gruppenteilnehmer stehen fest, für Anfänger ungeeignet!) 

 

14.06.- 16.06.  „Das erste Mal im Elbi“ –  
Anfänger-Kletter-Kurs im Elbsandsteingebirge 
Infos und Anmeldungen im Zuckerturm bei Uta & Torsten  

 

05.07.- 10.07.  Über den Stopselzieher auf die Zugspitze 
Gemeinschaftstour (Klettersteig)  
Info/Anmeldung: https://kurse.dav-dessau.de  
 

06.09- 08.09.  „Das erste Mal im Elbi“ –  
Anfänger-Kletter-Kurs im Elbsandsteingebirge 
Infos und Anmeldungen im Zuckerturm bei Uta & Torsten  

 

03.10.- 10.10. Hochtour in Schnee und Eis- ein „leichter“ 4000er 
(Führungstour mit Trainer C Bergsteigen und Trainer C 
Klettersport) 
Ziel:   Bishorn, Zinaltal, Wallis 
Anspruch:  gute Kondition (1000 hm/Tag) 

 

Ziel dieser geführten Bergtour ist das Bishorn, ein technisch leichter Viertausender. Vom 
Charakter der Hochtour ist es eine Anfängertour, d.h. es ist genug Zeit, grundlegende 

Techniken durchzusprechen und zu üben, wie etwa Gehen mit Steigeisen, den Einsatz vom 
Pickel und die Spaltenbergung in der Seilschaft. Der Gletscher weist kaum bis keine Spalten 
auf, sodass ein sicherer Aufstieg auch für Anfänger unter sachkundiger Führung möglich ist. 
Weitere Informationen folgen. Auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
ab sofort möglich. https://kurse.dav-dessau.de 

http://themenabend.dav-dessau.de/
https://kurse.dav-dessau.de/
https://kurse.dav-dessau.de/
https://kurse.dav-dessau.de/
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Termine der Familiengruppe 
 

April/Mai   Radtour oder Wanderwochenende 
 
September/Oktober Wander- oder Kletterwochenende in Papstdorf 
 
Die genauen Termine und Touren standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Interessierte 
melden sich bitte bei Christoph Kaßner (per Mail an: oeffentlichkeit@dav-dessau.de) 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige Termine 
 
15.02.- 16.02.  „DAV-Werkstatt 2019“ zur Entwicklung des Alpenvereins. 

https://www.alpenverein.de/der-dav/jubilaeum-150/dav-
werkstatt-2019-entwicklung_aid_32255.html  
Bei Interesse wendet euch bitte an den Vorstand. 

 
08.-10.03.   Großer Hüttenputz  

Helfer willkommen, sind genug Leute dabei, geht es 
schneller und es ist noch Zeit für einen Gipfel. 

 
13.07.   Sport & Familientag auf dem Dessau Marktplatz 

Helfer gesucht!  
Wer nicht im Urlaub ist sollte helfen, unseren Verein zu 
präsentieren.  

 
31.08. Veranstaltung Hüttenjubiläum „20 Jahre Dessauer Hütte“ – 

nur für geladene Gäste. 
 
08.11.- 11.11. Wanderwochenende der Wandergruppe in Papstdorf 
 
15.11.  Jahreshauptversammlung  

Der Termin ist unverbindlich, der Ort steht noch nicht fest. 
Wir suchen einen barrierefreien Raum für ca. 40-50 
Personen in der Dessauer Innenstadt, wer da eine Idee hat, 
kann sich gern beim Vorstand melden. 
 

07.12. Nikolauswanderung im Tiergarten mit Glühwein, 
Würstchen usw.  

mailto:oeffentlichkeit@dav-dessau.de
https://www.alpenverein.de/der-dav/jubilaeum-150/dav-werkstatt-2019-entwicklung_aid_32255.html
https://www.alpenverein.de/der-dav/jubilaeum-150/dav-werkstatt-2019-entwicklung_aid_32255.html
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Gründe zum Feiern gibt es immer- Bericht vom Kletterjahr 2018 
Ein kleiner Jahresrückblick auf das Elbi und unsere Hütte in Papstdorf  

Von Alex Körting 

Nach einem schönen Ostseeurlaub, 

bei dem wir diesmal die Motorräder 

mitgenommen hatten, ging es am 

darauf folgenden Wochenende sofort 

zum Klettern in die sächsische 

Felsenheimat. Zu viert, also in zwei 

Seilschaften, kletterten wir rund um 

den Stumpfen Kegel im Bielatal alles 

weg, was uns bis VIIa unter die Finger 

kam. Bereits um 15:20 Uhr standen 8 

neue Gipfel in meinem Tourenbuch. 

Auf Andrés Frage, wie viele denn noch 

bis zur 500 fehlen, antwortete ich, 

dass es noch drei wären und sofort 

stand fest: „Die machen wir noch“. 

Gesagt, getan - und so saßen wir 17:30 

Uhr auf meinem 500. Gipfel. Leider 

war es nur die Papusspitze, denn 

eigentlich war ein „ganz Großer“ 

geplant – nämlich der Bloszstock. Aber 

was nicht ist kann ja noch werden.  

Anfang August stand einiges an der 

Hütte an. Uta, Franzi und ich fuhren 

deshalb bereits Mittwochabend nach 

Papstdorf und waren fleißig. Am Do 

hatte Uta bereits fast den gesamten 

Aufenthaltsraum renoviert, ich fast 

die gesamte Elektroanlage geprüft 

und Franzi viele kleinere Arbeiten 

erledigt. Da Uta in Ruhe streichen 

wollte, haben sich Franzi und ich 

Freitagvormittag ins Bielatal 

verkrümelt. Wir wollten nicht so weit 

laufen und sind an der 

Harmoniegruppe hängen geblieben. 

Hier holte sich Franzi drei schöne 

Vorstiege und ich hatte mal ganz 

entspannt das Seil von oben. Danach 

wollte ich mir mal den Arnsteiner 

Turm, der gleich um die Ecke steht, 

ansehen. Einer der drei 7000er im 

Bielatal – heißt AW VIIa. Da die 

Motivation noch deutlich unter 100% 

stand, vor allem als ich den Einstieg 

sah, beschloss ich noch etwas Moral 

am Kubulus nebenan zu tanken. 

Dieser wurde im Zuge der Gipfel-

säuberungen völlig frei geschnitten 

und war nun blitzblank. Meine Wahl 

fiel auf die immergrüne Botaniker-



 

14 

kante, die absolut nicht mehr 

botanisch grün ist und jetzt eigentlich 

Meister Propper Kante heißen 

müsste. Früher mal IV ging die ohne 

Probleme frei zu klettern und ist nun 

aus meiner Sicht nicht mehr schwerer 

als III.  

Okay, Moral war getankt und die 

Sonne stand mittlerweile auch nicht 

mehr im AW des Arnsteiner Turmes. 

Also frisch ans Werk. Das Problem des 

Weges befindet sich rund um den 

Ring. Anklettern und auch die ersten 

4m nach dem Ring entscheiden über 

den Erfolg. Für mich stellte sich der 

ungesicherte Einstieg auf das Band 

und die Querung nach rechts als 

Hauptschwierigkeit dar. Dabei quert 

man aus der Hochscharte Richtung 

Talseite und befindet sich am Ring 

dann schon in ca. 10-12m Höhe.  Aber 

es machte klick und der Ring war 

überraschenderweise geschafft. Ab 

hier sollte es keine Probleme mehr 

geben, da ein Handriss - meine neue 

Lieblingstechnik - folgte. Anfangs (4m) 

überhängend legte sich die Wand 

samt Riss nach oben hin. Es war 

gelaufen, der gehörte mir. Franzi 

hatte im Nachstieg unten keine 

Probleme, musste aber oben im Riss 

ordentlich zupacken. Damit war der 

Tag gut gelaufen und wurde gekrönt 

mit einem „Festessen“ in der 

Sennerhütte. Danach warteten wir 

satt und zufrieden noch auf den Rest 

der „Hinschebande“, die Freitagabend 

nachkommen wollten. Und als sie 

23:15 Uhr ankamen stand der Plan für 

Samstag schnell fest – der 

BLOSZSTOCK.  

Pünktlich am Einstieg entschied sich 

Torsten für den Gipfelstürmerweg. 

Dies bedeutete in den ersten 40m 

klettern durch einen wahren 

Bruchhaufen aller erster sächsischer 

Bruchsandsteingüte. Sicher am ersten 

Ring begann das Nachholen. Erst 

Daniel, dann ich. Nun weiter, aber wo 

lang zum 2. Ring? In dieser riesigen 

Nordwand kann man schon mal die 

Übersicht verlieren und es kam, was 

kommen musste, Torschti war falsch. 

Aber dank Erfahrung und bester 

Schlingenlegetechnik kämpfte er sich 

über Umwege zum 2. Ring. Leider 

musste ich dann die Schlingen 

nochmal umlegen, damit der Rest der 

Nachsteiger den langen Quergang 

einigermaßen gesichert absolvieren 

konnte. Ab jetzt kam 

Riss/Risskamin/Kamin, also übernahm 

ich das scharfe Ende, nachdem wir 

Daniel noch an den zweiten und Franzi 

sowie Tobi an den ersten Ring 

nachgeholt hatten. Ich – die Hosen 

ganz schön voll – versuchte es aber zu 

verbergen und kletterte langsam los. 

Es ging und ich kam stetig höher. 

Schlingen ließen sich gut legen und 

somit war das Weiterkommen immer 

gut gesichert. Allerdings stellten mich 

die überhängenden Risskamin-

einstiege vor eine ordentliche 

Aufgabe, der ich an diesem Tage nicht  
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gewachsen war. Auf Teufelsturm.de 

war immer die Rede von gemütlichem 

Stemmkamin. Das hier war alles 

andere als gemütlicher Stemmkamin. 

Nach 20m hatte ich die Nase voll, 

nachdem mich der Bloszstock aus dem 

nächsten überhängenden Rissstück 

spucken wollte. Glücklicherweise kam 

nach 3m Rissrutsche das rettende 

Band. Ich hatte genug und wirklich die 

sprichwörtliche Hose voll. Ich musste 

aufs Klo. Dank "moderner Technik" 

geht das bei mir ja in fast allen 

Lebenslagen und auch hier kam mir 

der „Künstliche“ wieder gelegen und 

es konnte nach kurzer Pause weiter 

gehen. Allerdings wollte ich nun nicht 

mehr durch enge Risse schrubben. Da 

erblickte ich 8m rechts neben mir den 

rettenden Ring des Alten Nordweges 

und den von dort folgenden 

gemütlichen Kamin. Also nichts wie 

hin und Torsten nachgeholt. Ab hier 

war es dann bis zum Gipfel 25m purer 

Genusskamin, in dem ich mich auch 

nicht mehr mit Schlingengeknüpfe 

aufgehalten habe, obwohl einiges zum 

Legen da war. Hier brauchte ich nichts 

mehr, denn ich befand mich jetzt auf 

meiner ganz persönlichen "Bloszstock 

Autobahn", die stetig nach oben ans 

Licht führte. Allerdings gönnte ich mir 

drei Verschnaufpausen auf den 

schönen breiten Kaminbändern, da es 

recht anstrengend und warm war. 

Dann war ich oben. Was für eine 

Bergfahrt mit allen Höhen und Tiefen. 

Jetzt noch den Rest hier hoch kriegen 

und dann einfach nur noch den 

Triumpf über diesen Riesen der 

sächsischen Felsenwelt feiern. Wir 

kosteten die Zeit bis aufs Letzte aus 

und sahen mit Bange die dicken 

Gewitterwolken näher ziehen. Nun 

aber nichts wie runter hier, was 

infolge von 4 Abseillängen und 5 

Leuten einige Zeit dauerte. Es fing an 

zu schütten, als wir die Rucksäcke 

gerade aufsetzten und losliefen. Das 

war uns jetzt allerdings egal, nach dem 

was wir gerade geschafft hatten, 

konnte uns nichts die gute Laune 

verderben. 

 

Wir hatten uns mit dem Bloszstock 

einen Traum erfüllt, auf den Torsten 

noch deutlich länger gewartet hatte 

als ich. Der Schlüssel zum Erfolg war 

wie immer der richtige Bergkamerad, 

der genau das kann, was man selber 

nicht so gut beherrscht. Somit waren 

wir gemeinsam stark und das perfekte 

Kletterteam. 

Auf viele schöne weitere Gipfel – sind 

ja nur noch 638 (oder ein paar 

weniger). 
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Update:  

4 Wochen nach dem Bloszstock 

konnte ich endlich mit vielen meiner 

Kletterfreunde den 500. Gipfel feiern. 

Nun, wo das Kletterjahr so langsam 

zur Neige geht, feierte ich am 1. 

Oktober meinen 45. Geburtstag 

zusammen mit meinem Sohn 

Johannes, Josh und R.G. auf dem 

Falkenstein, den wir über den 

Schusterweg erklommen hatten. Am 

selben Tag hat der Erstbegeher Dr. 

Oskar Schuster sein 145. Wiegenfest. 

Er ist also auf den Tag genau 100 Jahre 

vor mir geboren, erklärt das vielleicht 

meine Vorliebe für dunkle Kamine und 

klassische Wege aus der frühen 

Erschließerzeit des Elbsandstein-

gebirges.  

 

Wenige Tage nach meinem 

Geburtstag brachen wir nochmals auf, 

um das Kletterjahr endgültig 

ausklingen zu lassen. Uns gelangen 

der Schrammtorwächter und die 

beiden Ostertürme (diese über die 

klassischen Kaminaufstiege). Alle drei 

sind beeindruckende 

GROSSDRUCKGIPFEL, also 

außerordentliche Gipfel der 

sächsischen Felsenwelt. Was will man 

mehr! Somit kann 2019 kommen, 

denn es steht das Bergfest an (569 

Gipfel - die Hälfte aller sächsischen 

Gipfel) - also wieder ein Grund zum 

Feiern ;o). 

Berg Heil, Alex  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

500er-Party auf dem Brötchen
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Neue Bergbücher 
Nachfolgend stellen wir Euch neue Titel aus dem Bergverlag Rother vor, die  auch 
in unserer Vereinsbibliothek zu finden sind:  
 

Leichte 
Wanderungen 
Südtirol West 
75 Genusstouren 
Rother Wanderbuch 
(ISBN 978-3-7633-
3194-9) 
Mark Zahel 

(1. Auflage 2018) 

Eine gemütliche 
Wanderung, eine 

schöne Einkehr und ein atemberaubendes  
Panorama – Südtirol ist wie gemacht für 

Genießer. Die zackigen Gipfel der Dolomiten 
immer im Blick, lassen sich wunderbare, 
einfache Touren unternehmen, die für 
jedermann machbar sind. 75 Genusstouren 
dieser Art versammelt das Rother 
Wanderbuch: Sie locken mit schönen Wegen, 
reizvoller Landschaft und hohem 

Erholungswert. 

Auf idyllischen Pfaden geht es über bunte 
Almwiesen, auf gepflegten Waalwegen 
durch Obsthänge und Weinberge. Auch viele 
Bergseen und Aussichtsgipfel sind leicht zu 

erreichen. Die Touren dauern zwischen 
einem halben bis zu einem moderaten 

ganzen Tag und bieten zahlreiche 
Möglichkeiten für Pausen, für eine Einkehr 

oder für Besichtigungen von Burgen und 
Kapellen. 

Geografisch spannt dieses Wanderbuch 
einen weiten Bogen vom Reschen entlang die 

Etsch abwärts: Die Touren liegen im 
Vinschgau und im Meraner Land inklusive 

Passeier, Ulten und Deutschnonsberg. Es 
führt ins Sarntal und bis in den besonders 

milden Süden von Bozen, wo auch der 

berühmte Kalterer See liegt. 

Alle Routen sind detailgenau beschrieben, 

GPS-Tracks stehen zum Download bereit. 

 

Georgien – Kleiner 
und Großer 
Kaukasus 
45 Touren 
Rother 
Wanderführer 
(ISBN 978-3-7633-
4525-0) 
Nina Kramm 

(1. Auflage 2018) 

Georgien ist ein 

Geheimtipp – jenseits von Touristenmassen 
findet man Einsamkeit und Abenteuer. Das 

kleine Land am Schwarzen Meer vereint 
jahrtausendealte Kultur und eine einzigartige 
Natur, die mehr als sieben Klimazonen 
umfasst – vom hochalpinen Großen 
Kaukasus mit schneebedeckten 5000ern 
über die subtropische Kolchis-Ebene am 
Schwarzen Meer bis zur Halbwüste im Süden. 
Der Wanderführer stellt Wanderungen von 
leicht bis anspruchsvoll vor und ist der erste 

deutschsprachige für dieses Land. 

Das einstige Urlaubsparadies geriet nach 
seiner Unabhängigkeit im Osten in 
Vergessenheit und war im Westen als 
Reiseziel fast gänzlich unbekannt. Seit knapp 

20 Jahren wird die Infrastruktur stetig 
verbessert und der »Balkon Europas« 

etabliert sich als sicheres, hochinteressantes 
und von außergewöhnlicher 

Gastfreundschaft geprägtes Urlaubsziel. 

Auf zahlreichen Reisen erkundete die Autorin 

das Land, sie stellt die schönsten 
Wanderungen in Swanetien, Tuschetien und 

der Kasbek-Region im Großen Kaukasus, dem 
Borjomi-Nationalpark im Kleinen Kaukasus 

und der Region Tbilissi vor. GPS-Daten stehen 
zum Download bereit. Viele Bilder und 

informative Texte zu Land und Leuten 
wecken daheim schon die Vorfreude auf 
einen abwechslungsreichen Urlaub in 

Georgien. 
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Die 150 schönsten Touren zwischen Harz und 

Hohen Tauern 

Rother Selection 

1. Auflage 2019 

344 Seiten mit 243 

Farbabbildungen  

150 Wanderkärtchen 

GPS-Tracks … 

EAN 9783763380992 

ISBN 978-3-7633-

8099-2 

150 Jahre Deutscher Alpenverein – ein 

solches Jubiläum will gebührend gefeiert 

werden! Der DAV hat sich dazu etwas 

Besonderes einfallen lassen: Die Sektionen 

aus ganz Deutschland haben ihre 

Tourenbücher geöffnet und präsentieren 

daraus ihre Favoriten. So ist eine 

außergewöhnliche Sammlung von 150 der 

spektakulärsten Ausflüge zwischen Harz und 

Hohen Tauern entstanden, die im DAV 

Jubiläumstourenbuch aus der Reihe Rother 

Selection vorgestellt wird. 

Die 150 Touren führen zu den schönsten 

Flecken in ganz Deutschland, in den 

österreichischen Alpen und in Südtirol. Es 

geht hinauf auf vergletscherte 

Dreitausender, ebenso auf gemütliche 

Blumenberge, durch die offene Landschaft 

der Nordheide und hinab in die Welt der 

Fränkischen Höhlen. So vielfältig wie die 

Sektionen sind auch die ausgewählten 

Touren: Vom Familienausflug auf den 

aussichtsreichsten Drachenstartplatz 

Deutschlands bis zu einem der ältesten und 

anspruchsvollsten Klettersteige der 

Dolomiten ist für jeden etwas dabei. Ob 

Flachland oder Hochgebirge, mit oder ohne 

Hütteneinkehr, ein- oder mehrtägige 

Unternehmung, Waldwanderung oder 

Hochtour – das Jubiläumstourenbuch bildet 

ein breites Spektrum ab. 

 

Reiseführer Cornwall & Devon 

 

Ralf Nestmeyer 

Michael Müller 

Verlag, 300 Seiten; 

135 Fotos 

ISBN 978-3-95654-

467-5 

 

 

 

 

Cornwall und Devon im äußersten 

Südwesten Englands stehen für 

ungezwungene Ferien in unberührter 

Landschaft – und das fast das ganze Jahr 

über, denn wegen des Golfstroms ist es hier 

so mild wie nirgends sonst auf der Insel. 

Geboten werden sanft gewellte Hügel, 

windumtoste Klippen, goldgelbe 

Sandstrände, malerische Dörfer und 

natürlich ein Hauch von Exzentrik – 

schließlich ist man in England! 

Wer Lust hat, kann die gesamte Küste auf 

dem South West Coast Path umwandern, 

und wer sich ein Herz fasst, begibt sich auf 

Streiftour durchs schaurige Dartmoor, in 

dem einst der blutrünstige Hund von 

Baskerville … Aber das ist wieder ein anderes 

Buch und eine ganz andere Geschichte.  

Dieser Führer dient zur perfekten 

Reisevorbereitung, wenn man die schönste 

Ecke Englands kennen lernen möchte – das 

Cornwall. Es werden kleine Orte und die 

wunderschöne Landschaft beschrieben, was 

Lust macht aufs Losfahren oder Laufen. Es 

gibt viele Tipps für Übernachtungs-

möglichkeiten von Hotel bis Campingplatz 

und nicht zuletzt werden auch interessante 

Pubs empfohlen – „… schließlich ist man in 

England“. Positiv: man wird vor 

Touristenfallen, wie z.B. Lands End gewarnt. 

Die beigefügte Karte gibt für die Anreise und 

Auto/Bus-Touristen gute Orientierung. 

https://www.rother.de/reihe-rother%20selection-sel.htm
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Aufruf: Wir brauchen Dich 
 

Liebe Bergfreunde und Bergfreundinnen, 

in den vergangenen Jahren ist die Zahl der Mitglieder im Deutschen Alpenverein 

kontinuierlich gestiegen. Dadurch hat sich auch der Umfang und die 

Notwendigkeit der Betreuungsleistung für unsere Mitglieder erhöht. Auch die 

Übernahme des Zuckerturms ist mit erhöhtem Arbeitsaufwand verbunden. Dem 

gegenüber steht eine begrenzte Anzahl an ehrenamtlichen Helfern, Trainern 

oder Menschen die bereit sind, Teilaufgaben oder ganze Projekte zu 

übernehmen. So steht unsere Sektion auf wenigen, aber starken Füßen. 

Daher suchen wir engagierte Leute, die sich noch mehr einbringen wollen. 

Konkret suchen wir zurzeit Menschen zur  

o Mitarbeit im Kletterzentrum Zuckerturm 

o Wandbetreuer 
(zur Wandbetreuung werden Kletterfreunde gesucht, die sich 
intensiv um jeweils einen Wandabschnitt kümmern. Zur Betreuung 
gehört u.a. das gemeinsame Schrauben der Routen) 

o Kursbetreuer 
(Betreuung und Durchführung von Kletterkursen, 
Kindergeburtstagen, Firmenkletterevents, etc.) 

o Tresenpersonal 
(Annahme von Kursen und deren Vergabe an Kursgeber/Trainer, 
Einbuchen von Kunden, Verkauf von Bistroartikeln, Gutscheinen 
usw., Betreuung der Kletterfreunde) 

o Aufwand jeweils 2 – 12 Stunden pro Woche, Sicherungskenntnisse 
sollten vorhanden sein. 
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Reisebericht der Familiengruppe 
Erlebniswanderung der Familiengruppe in den Felsen rund um Rathen 
Von Christoph Kaßner

Mindestens einmal im Jahr steht bei 

der Familiengruppe ein Wochenende 

in der Dessauer Hütte in Papstdort auf 

dem Programm. Die Vielfalt der 

Aktionsmöglichkeiten, die unsere 

Hütte bietet, ist auf Grund der 

zentralen Lage in der sächsischen 

Schweiz unglaublich groß. Daher 

verbrachten wir den Freitagabend mit 

der Überlegung, was wir am 

Wochenende machen wollen. Wir 

entschieden uns für eine 

abwechslungsreiche, anspruchsvolle 

und weite Wanderung in den Felsen 

um Rathen. Da wir aber abseits der 

Menschenströme wandern wollten, 

entschlossen wir uns auf die Bastei, 

obwohl diese auch ein eindrucksvolles 

Ziel ist, zu verzichten. Wir wollten ins 

Hinterland, über den Imker in 

Richtung Hohnstein und durch die 

Wolfschlucht, das Polenztal und den 

Gamrig zurück nach Rathen. Für 

Sonntag war der Besuch des 

Felslabyrinthes in Langenhennersdorf 

vorgesehen. 

Die im Vorfeld bereits getroffene 

Routenwahl erwies sich als 

goldrichtig. Als wir am 

Samstagmorgen die Gierseilfähre in 

Rathen erreichten, war auch auf 

Grund des tollen Herbstwetters der 

Touristenansturm bereits riesengroß.  
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Daher waren wir froh, dass wir die 

Touri-massen hinter uns lassen 

konnten und wanderten den 

malerischen Weg zum Imker.  

Steil, viele Treppen und herrliche 

Blicke auf Kletterfelsen und Kletterer. 

Vom Imker zog sich der Weg vorbei an 

schroffen Sandsteinformationen, über 

kurze Kraxelstellen und ausgetretene 

Pfade zum Honigstein.  

Damit war der erste anspruchsvolle 

Teil vorerst vorbei und es ging weiter 

durch hügelige Buchenwälder zum 

Hockstein. Dabei ergaben sich immer 

wieder eindrucksvolle Blicke in die 

Felsenwelt der des sächsischen 

Elbsandsteingebirges.  

Einen wunderbaren Platz zum 

Picknicken fanden wir natürlich auch.  

Gut gestärkt ging es dann weiter zum 

Hockstein. Der Hockstein bietet dann 

eine gute Rundumsicht und einen 

tiefen Einblick in die Schluchtenwelt 

des Elbsandsteins. Vom Hockstein ins 

Polenztal führt der Weg durch die 

geheimnisvolle Wolfschlucht.  

Diese steht den anderen Schluchten 

und Spaltenwegen in der Sächsischen 

Schweiz keines Wegs nach.  

Der Rückweg führte uns durch das 

wunderschöne Polenztal, dem der 

trockene Sommer sichtlich anzusehen 
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war. Dadurch konnten die Kinder 

durch Höhlen krabbeln, in denen 

normalerweise die Polenz fließt ;-). 

 

 

Der weitere Weg in Richtung Gamrig 

zurück nach Rathen, war dann für 

unsere kleinen Mitwanderer doch 

etwas zu viel, sodass wir den Aufstieg 

auf den Gamrig-Rücken ausließen und 

direkt ins Tal zurück liefen. 

Zum Abschluss gab es dann noch Eis, 

Kaffee und Kuchen.  

Am Sonntagmorgen stand erst einmal 

der Hüttenputz auf dem Programm. 

Dieser fiel für uns relativ gering aus, da 

eine Gruppe mit über 20 Personen die 

Hauptlast tragen musste. 

So konnten wir relativ zeitig nach 

Langenhennersdorf aufbrechen. Am 

Labyrinth angekommen, waren auch 

dort eine Mengen Menschen. Wen 

wundert das, wenn ein solch schöner 

Ort mit einem nur wenige 

Hundertmeter entfernten Parkplatz 

ausgestattet ist.  

Mit einem doch etwas komischen 

Gefühl im Bauch betraten wir das 

Labyrinth, da dort vor einigen Jahren 

eines unserer Wanderkinder 

abgestürzt war, zum Glück ohne 

langfristige Folgen. Auf das Springen 

über die Schluchten wurde daher in 

diesem Jahr verzichtet. Aber wir 

tobten durch die Spalten und Gänge. 

Nach einem gemeinsamen Picknick 

brachen wir dann wieder in Richtung 

Dessau auf. 
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Hüttenpreise und Jahresbeiträge 

Übernachtungspreise für die „Dessauer Hütte“ 

in Papstdorf 
(gültig ab 01.01.2019) 

 

Mitglieder der Bergfreunde Anhalt Dessau und der Sektion Leipzig 

des DAV 

Kinder 0-5 Jahre     0,00 € 

Kinder 6-7 Jahre und Jugendliche 3,00 € 

Ab 18 Jahre     4,00 € 

 

Mitglieder anderer Sektionen des DAV und der Vereine mit 

Gegenrecht 

Kinder 0-5 Jahre     0,00 € 

Kinder 6-7 Jahre und Jugendliche 6,00 € 

ab 18 Jahre     8,00 € 

 

Andere Gäste  

Kinder 0-5 Jahre     0,00 € 

Ab 6 Jahre             10,00 € 

 

Sonstiges: 

Umweltbeitrag für Tagesgäste   1,00 € 

Benutzungsgebühr Leihlaken  1,00 € 

 
Im Übernachtungspreis ist die Kurtaxe enthalten. Alle Preise enthalten die gesetzliche 

Mehrwertsteuer 

 

Bei Ankunft bitte ins Hüttenbuch eintragen und Meldeschein 

ausfüllen 
Wir erwarten Überweisungen je Gruppe/ Wochenende. Dessauer können die Gebühren im 

Zuckerturm entrichten. 

 

Dessau-Roßlau, den 01.12.2018 

 

Der Vorstand 
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Jahresbeiträge  
Status         Jahresbeitrag 

A- Mitglied  54,00 EUR 

B-Mitglied   33,00 EUR 

C-Mitglied   12,00 EUR 

Junior   30,00 EUR 

Jugend   24,00 EUR 

Kind    12,00 EUR 

Familie   87,00 EUR 
Hinweis an Barzahler Zahlung bis 31. Januar 2019 

 

Überweisungen an: 

Bergfreunde Anhalt Dessau e.V.  

IBAN DE05 8009 3574 0001 0977 76 

BIC: GENODEF1DS1 

Bank Volksbank Dessau 

oder an der Kasse im Zuckerturm 
 

r Hütte“  
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Gute Gründe für die Mitgliedschaft bei den Bergfreunden Anhalt- Dessau 

Sektion im Deutschen Alpenverein  

Sicherlich hast Du Dich sich schon gefragt, wieso Du Teil der DAV- Familie sein solltest und 

welchen Vorteil es für Dich bringt. Hier haben wir die wichtigsten Gründe für alle Alpinisten, 

Wanderer und Naturfreunde zusammengefasst: 

1. Versicherungsschutz: Sollte Dir beim Bergsport, Wandern oder 
Klettern etwas zustoßen, hilft der optimale Versicherungsschutz, der 

bereits im Mitgliedsbeitrag enthalten ist. 
 

2. Alpenvereinshütten: Du kannst auf über 2.000 Hütten (nicht nur in 

den Alpen!) viel billiger übernachten. Bevorzugte Behandlung: Du 
genießt auf den Hütten bevorzugte Behandlung bei der 

Schlafplatzvergabe, günstiges Bergsteigeressen und kostenlosen 
Zugang zum Selbstversorgerbereich bzw. exklusive 

Zugangsberechtigung zu vielen Selbstversorgerhütten. 
 

3. Dessauer Hütte: Du erhältst vergünstigten 
Zugang in die sektionseigene DAV-Hütte in 

Papstdorf (Sächsische Schweiz)  
 

4. Bibliothek: Du hast kostenlosen Zugriff auf 
Wanderführer, Karten und Literatur in der 

sektionseigene Bücherei sowie die Bibliothek 
des DAV (Angebot der DAV SERVICE GmbH in 

München, teilweise kostenpflichtig!). 
 

5. Materialverleih: Die Bergfreunde Anhalt verfügen über umfangreiches Leihmaterial 
für den Einstieg in den Bergsport. Angefangen von Klettergurten, und Klettersteigsets 

über Helme und Eispickel bis hin zu Steigeisen und Verschütteten Suchgerät, welche 
zu günstigen Konditionen ausgeliehen werden können. Darüber hinaus ist es möglich 

durch interne Vernetzung mit anderen Mitgliedern auch andere 
Ausrüstungsgegenstände zu leihen z.B. Kindertrage (Kraxe), etc. 
 

6. Kursangebot: Du kannst Dich in Deiner Sektion und über das Kursangebot des 
Deutschen Alpenvereins oder der Sektion für alle Spielarten des Bergsports ausbilden 

lassen. 
 

7. DAV- PANORAMA: Du bekommst sechsmal jährlich kostenlos 
die Mitgliederzeitschrift, das attraktive Bergsteigermagazin 
"DAV-PANORAMA". Dadurch hast Du Informationen über die 
Ergebnisse der führenden Forschung des Sicherheitskreises im 
Bereich des Bergsports und Alpinismus. 
 

8. Unterstützung: Du unterstützt einen Verein, der für die Zukunft 
des Bergsports sowie der Sportkletterei in intakter Natur und 
lebenswerter Umwelt einsteht 
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Impressum/ allg. Informationen 
 

Geschäftsstelle: Johannisstraße 18, 06844 Dessau-Roßlau 

Internet: http://www.dav-dessau.de 
E-Mail: kontakt@dav-dessau.de 

  

Geschäftszeiten: Jeden 1. und 3. Montag im Monat 17:00 – 18:00 Uhr 

  
Bankverbindung: BIC Volksbank Dessau GENODEF1DS1 

Allg. Vereinskonto: IBAN: DE 05 80093574 0001097776 
Vereinsvorstand 

1.Vorsitzender Torsten Hinsche Tel.: 0171 1530099 
Email: v1@dav-dessau.de 

2. Vorsitzender  Volker Bretschneider Tel.: 0174 3460689 
Email: v2@dav-dessau.de 

Schatzmeister Stephan Pfeiffer Tel: 01577 3819164 
Email: schatzmeister@dav-dessau.de 

Jugendreferent Steffen Zimmermann Tel: 0340 2508831 
Email: jugend@dav-dessau.de 

Öffentlichkeitsarbeit 
(Redaktion/Herausgeber Mitteilungsheft) 

Christoph Kaßner Tel.: 0160 1479717 
Email: oeffentlichkeit@dav-dessau.de 

   

Dessauer Hütte Reservierung: (Anrufbeantworter) 0340 5710700  
 Oder: http://huette.dav-dessau.de 

Kletterzentrum Zuckerturm 
Brauereistraße 1 06847 Dessau-Roßlau 

Tel.: 0340 5711161 

Hotline: 0170 2214101 (keine Kursbuchungen!) 
Öffnungszeiten:           Montag bis Freitag    16:00 Uhr - 22:00 Uhr 
                                        Samstag & Sonntag  14:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Internet: www.zuckerturm.de 
Herausgeber: Bergfreunde Anhalt Dessau e.V.; Sektion des Deutschen Alpenvereins  

Alle Beiträge geben ausschließlich die Meinung der Verfasser wieder und können von der Redaktion 
gekürzt werden. Für den Inhalt der Werbeanzeigen sind die jeweiligen Firmen verantwortlich. Für 

unaufgeforderte Einsendungen übernehmen wir keine Haftung. Die Einsender erklären sich mit der 
Einsendung mit der Veröffentlichung einverstanden und übertragen dem Herausgeber die 

entsprechenden Rechte. Eingesandte Texte und Bilder werden nicht zurückgeschickt. Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 
Newsletter bestellen und abbestellen unter http://www.dav-dessau.de/aktuelles/mitteilungsheft 

Redaktionsschluss für das nächste Heft ist der 28.02.2019 
 

Titelfoto: Lutz Gründel  
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mailto:v1@dav-dessau.de
mailto:v2@dav-dessau.de
mailto:schatzmeister@dav-dessau.de
mailto:jugend@dav-dessau.de
mailto:oeffentlichkeit@dav-dessau.de
http://huette.dav-dessau.de/
http://www.dav-dessau.de/aktuelles/mitteilungsheft
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